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Kleine Anfrage 2154 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
19-Jährige in Recklinghausen erwürgt – Mord aus Habgier? 
 
Am 22.05.2023 machten Kinder auf einem Schulhof eine schreckliche Entdeckung. Sie fanden 
beim Spielen die Leiche einer 19-Jährigen. Was erste Anzeichen nahe legten, bestätigte sich 
in einer später folgenden Obduktion: Die junge Frau wurde mit einem Gegenstand erwürgt. 
Die eingerichtete Mordkommission nahm noch am selben Tag einen 17-jährigen Bekannten 
des Opfers fest. Laut Berichterstattung von BILD.de (07.07.2023) sitzt der Tatverdächtige 
Schüler B., ein in Valencia geborener Kroate, mittlerweile in Untersuchungshaft und war 
bereits wegen „geringfügigeren Delikten polizeibekannt“. Die Ermittler waren in der Lage, viele 
Spuren zu sichern, unter anderem auch Kleidung des Verdächtigen. Trotzdem dauern die 
Untersuchungen an und der mutmaßliche Täter äußerte sich noch nicht zu den Vorwürfen. 
Zeugen und Freunde des Opfers berichteten von häufigen Streitereien zwischen Täter und 
Opfer aufgrund von Schulden in Höhe von 200 Euro, welche der Täter beim Opfer gehabt 
haben soll. Die verantwortliche Staatsanwältin bestätigt laut BILD.de, dass das Motiv die 
„geringen Schulden“1 beim Opfer sein sollen. Es wird vermutet, dass das Opfer die Schulden 
eingefordert haben könnte, was die handgreifliche Auseinandersetzung entfacht haben 
könnte. Die Familie des Opfers berichtet von psychischen wie auch physischen Problemen, 
die sie zu bewältigen haben, um den Vorfall verarbeiten zu können. Der Verdächtige soll noch 
diesen Sommer angeklagt werden und wurde nach der Haftvorführung in Recklinghausen in 
ein Wuppertaler Gefängnis verbracht. 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der aktuelle Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen 

Ermittlungen zu dem oben genannten Vorfall? (Bitte Tathergang, Vorstrafen des 
Tatverdächtigen, Straftatbestände, Staatsbürgerschaften des Tatverdächtigen, seit 
wann der Tatverdächtige im Besitz der deutschen Staatsbürgerschaft ist, Vornamen und 
Mehrfachstaatsangehörigkeit bei einem deutschen Tatverdächtigen und sonstige 
polizeiliche Erkenntnisse über den Tatverdächtigen nennen.) 

 
2. Wie viele Mord- bzw. Tötungsdelikte gab es seit 2015 durch Minderjährige in NRW? 

(Bitte nach Jahr und Delikt sowie Tätermerkmalen wie Alter, Geschlecht und Nationalität 
aufschlüsseln und bei deutschen Personen die Mehrfachstaatsangehörigkeit extra 
ausweisen.) 

 
 

                                                
1 Ebenda. 
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3. Wie viele Gewaltverbrechen im Kreis Recklinghausen wurden seit 2015 durch 
Minderjährige begangen? (Bitte nach Jahr und Delikt sowie Tätermerkmalen wie Alter, 
Geschlecht und Nationalität aufschlüsseln und bei deutschen Personen die 
Mehrfachstaatsangehörigkeit extra ausweisen.) 

 
4. Bei wie vielen Gewaltverbrechen in NRW seit 2015 waren Täter und Opfer miteinander 

bekannt oder standen in einem anderweitigem Verhältnis? (Bitte nach Jahr und Delikt 
sowie Tätermerkmalen wie Alter, Geschlecht und Nationalität aufschlüsseln und bei 
deutschen Personen die Mehrfachstaatsangehörigkeit extra ausweisen.) 

 
 

 
 
 
Markus Wagner 
 


